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Leserbrief zum Artikel vom 19. Oktober
„Schrecken im Spekulationshaus“ von Frau Jutta Ochs

Sehr geehrte Frau Ochs, sehr geehrte Damen und Herren,

zu Ihrem vorgenannten Artikel bitten wir um Veröffentlichung des folgenden Leserbriefs.

Die Mieter sitzen am längeren Hebel
Die Mieter der Hansaallee 34 sind bei weitem nicht so ausgeliefert, wie in dem Artikel dargestellt.
Entgegen Ihrer Schilderung ist die Bausubstanz in Ordnung und das Gebäude war in seinen
Ausmaßen der Maßstab für die späteren Neubauten der Nachbarschaft. Dann müssten fast alle
50ger-Jahre-Wohngebäude abgerissen werden.
Nicht hinterfragt werden die Behauptungen der Vermieterseite, die Abrissgenehmigung sei
schon sicher und die Kündigungen leicht durchsetzbar. In keinem vergleichbaren Fall hat ein
Frankfurter Gericht eine solche Kündigung anerkannt. Zumeist wurde nicht einmal Klage einge-
reicht. Trotz Abrissgenehmigung haben Mieter schon Prozesse gewonnen. Und eine Abrissge-
nehmigung ist ein Politikum, über das die Stadt noch entscheiden müsste.

Mit freundlichen Grüßen

MIETER HELFEN MIETERN e.V.

Im Auftrag:            Jürgen Lutz


